
Vezugspreije
kür Men mit Zustellung:

ganzjährig ZOO ii
halbjährig 1ü0 K

außerhalb,Wiens:
Zuschlag der entsprechenden

Postgebühren.

Vezugsbeginn : 1. Jänner
beziehungsweise 1. lull

Einzelne Hummern X 4'— bei
der Schrisileikung.

Amtsblatt
Schristleitung:

1. Rathaus . Stiege 8. 1. Stock.
Fernsprecher:

Rathaus . Rlappe 33.

der posisparkassen-RonloRr . 100LH7.

Erscheint jeden Mittwoch und Samstsg.

lür den Buchhandel:
Gerlach L Wiedling, Elisabeth«

straße Z3.

Rnnahme von Rnzeigen bei
der Schriftleitung.

Nr . 14 Mittwoch den 16. Februar 1921. Jahrgang XXX.

Gemeinderar alF Landtag.
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der öffentlichen Sitzung vom LL. Februar »SSL.
Vorsitzende: Präsidenten Dr. Danneberg  und

bchorsch.
1. Mitteilung.

Berichterstatter GR. Breitner:
L. P . Z. 1358. Gesetz vom 11. Februar 1921, betreffend

die Einhebung einer Abgabe von Kraftwagen in Wien.
Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
§ 1. Abgabepflicht.  Für Kraftwagen, die ihren

Standort (regelmäßige Garagierung) in Wien haben, ist vom
Eigentümer an die Gemeinde Wien eine Abgabe zu entrichten.
Wird der Kraftwagen vom Eigentümer jemandem anderen zur Be¬
nützung überlassen, so haftet dieser mit dem Eigentümer zur un¬
geteilten Hand für die Entrichtung der Abgabe.

8 2. Ausnahmen.  Von der Abgabe sind ausgenommen:
1. Kraftwagen des Bundes, des Landes Niederösterreich, des
Landtriles Niederösterreich-Land und der Gemeinde Wien;

2. Kraftwagen der in Oesterreich beglaubigten diplomatischen
Vertreter und der nach völkerrechtlichen Grundsätzen oder
Staatsverträgen von derartigen öffentlichen Abgaben befreiten
Personen;

3. Kraftwagen der Feuerwehren und Kraftwagen, welche
für Zwecke der Krankenbeförderung ohne Erwerbsabsicht ver¬
wendet werden;

4 Kraftwagen, die Lehr- oder Versuchszweckendienen, so-
ferne deren Besitzer juristische Personen sind, die ein nicht auf
Gewinn abzielendes Unternehmen betreiben.

8 3. Ausmaß der Abgabe.  Die Platzkraftwagen des
öffentlichen Lohnfuhrwerkes unterliegen ohne Rücksicht auf die Art
und Pferdestärke des Motors einer Pauschalabgabe von 2000 L
pro Jahr , in welche die nach dem Gesetze vom 29. April 1920,
n.-ö. L.-G.- und Vdg.-Bl . Nr. 347, zu entrichtende Stand¬
platzabgabe eingerechnet wird.

Für Kraftwagen mit Verbrennungskraftmaschinen wird die
Abgabe nach Steuerpferdestärkenberechnet und betrügt für ein
Jahr : 1. Für Personenkraftwagen für die ersten sechs Steuer¬
pferdestärken je 2000 L , für die weiteren vier Steuerpferdestärken
je 3000 R, für jede weitere Steuerpferdestärke je 4000 L.

2. Für Lastkraftwagen und nicht zum Personentransporte
eingerichtete Geschäftskraftwagenfür jede Steuerpferdestärke
300 L.

Für Elektrokraftwagen beträgt die Abgabe ohne Rücksicht
auf die Pferdestärke für ein Jahr : 1. Für Personenkraftwagen
20 .000 L.

2. Für Lastkraftwagen 4000 L.

Die Steuerpferdestärken werden nach der Formel dl —
0 3 i. <1*. 8 berechnet. In dieser Formel bedeutet0 3 eine Kon¬
stante, i die Anzahl der Zylinder, ck die Bohrung in Zenti¬
metern und s den Hub in Metern. ^

Bei Berechnung der Steuerpferdestärken werden Bruchteile
einer Steuerpferdestärke unter 0 5 nicht berücksichtigt, Bruchteile
von 0 5 und mehr als volle Steuerpferdestärke angerechnet.

Für Kraftwagen, die in der ersten Hälfte eines Jahres ab¬
gabepflichtig werden, ist die volle Abgabe, für solche, die in der
zweiten Hälfte eines Jahres abgabepflichtig werden, die halbe
Abgabe zu entrichten.

Die Besitzer von Kraftwagen, die zur Zeit des Inkraft¬
tretens des Gesetzes außer Betrieb stehen, können die Befreiung
von der Abgabe erwirken, wenn das behördlich vorgeschriebene
Kennzeichen innerhalb vier Wochen nach Wirksamkeitsbeginn dieses
Gesetzes zurückgelegt wird. Unter der gleichen Voraussetzung ist
die Befreiung zuzuerkennen, wenn ein Kraftwagen künftighin
außer Betrieb gesetzt wird.

8 4. Anmeldepflicht.  Abgabepflichtige Kraftwagen,
die am Tage des Inkrafttretens dieses Gesetzes das behördlich
vorgeschriebene Kennzeichen besitzen, sind innerhalb vier Wochen
nach diesem Tage, Kraftwagen, welche am Tage des Inkraft¬
tretens dieses Gesetzes das behördlich vorgeschriebene Kennzeichen
noch nicht besitzen, innerhalb zweier Wochen nach Zuteilung des
Kennzeichens beim Wiener Magistrate behufs Bemessung der
Abgabe anzumelden.

Die Anmeldung hat zu enthalten:
1. Namen, Beruf und Wohnort des Eigentümers (B«-

nützers) ;
2. die Bezeichnung der Art des Kraftwagens, die Fabrik,

in welcher das Chassis erzeugt wurde, die Fabriksnummer des
Motors und die anderen für die Bemessung der Abgabe wesent¬
lichen Merkmale(8 3) des Kraftwagens;

3. die Angabe des behördlich vorgeschriebenen Kennzeichens.
Die Richtigkeit der Angaben ist durch Vorlage des Typen¬

prüfungszeugnisses nachzuweisen. Dem Magistrate steht das Recht
zu, zur Prüfung der Richtigkeit der Angaben die Vorführung
des Kraftwagens zu verlangen und das Gutachten von Sach¬
verständigen einzuholen; wird hiebei die Unrichtigkeit der An¬
gaben dargetan, so hat der Abgabepflichtige unbeschadet der im
8 11 vorgesehenen Strafen die Kosten des Sachverständigen¬
beweises zu tragen.

Die Automobilfabrikanten und -Händler in Wien sind ver¬
pflichtet, dem Magistrate die zur Bemessung der Eingabe er¬
forderlichen Auskünfte zu erteilen. (8 3, Absatz3.)

8 5. Bemessung und Einzahlung derAbgabe.
Die Bemessung der Abgabe erfolgt mittels Zahlungs¬

auftrages durch den Wiener Magistrat.
Die Abgabe ist in zwei Halbjahresraten, wovon die

erste im Monate Jänner , die zweite im Monate Jult
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des Abgabejahres fällig ist, bei der städtischen Hauptkasse zu
entrichten.

Für das Jahr 1921 ist die erste Hälfte der Jahres-
abgabe 14 Tage nach Zustellung des Zahlungsauftrages, die
zweite Hälfte im Monate Juli zu entrichten.

Für die folgenden Jahre ist die Abgabe, wenn mangels
einer Veränderung in den Bemessungsgrundlagen ein neuer
Zahlungsauftrag nicht ausgefertigt worden ist, in der gleichen
Höhe wie ihm Vorjahre zu entrichten.

8 6. Wechsel in der Person des Abgabe¬
pflichtigen und Veränderungen an den Kraft-
Wagen . Ein Wechsel in der Person des Eigentümers eine»
abgabepflichtigen Kraftwagens ist vom bisherigen Eigen¬
tümer unter Angabe des Namens und Wohnortes des Er¬
werbers binnen acht Tagen nach erfolgter Eigentumsveränderung
dem Magistrate anzüzjeigen; ebenso sind alle Veränderungen,
welche geeignet sind, die Abgabepflicht oder das Ausmaß der
Abgabe zu berühren, innerhalb acht Tagen nach Eintritt der
Veränderung anzuzeigen.

Veränderungen, welche nach den Bestimmungen dieses Gesetzes
die Abgabefreiheit, eine Herabminderung oder Erhöhung der
Abgabe begründen, sind für den Rest des Abgabejahres ver¬
hältnismäßig zu berücksichtigen. Die näheren Vorschriften hierüber
sind in den Durchführungsbestimmungen festzusetzen.

Eine Rückvergütung der Abgabe kann für die noch nicht
begonnenen Jahresviertel erfolgen, wenn der Kraftwagen zu¬
grunde gegangen ist, das Kennzeichen zurückgelegt und um die
Rückvergütung binnen 14 Tagen nach Zurücklegung des Kenn¬
zeichens angesucht wurde.

§ 7. Begünstigungen für Erzeuger von Kraft¬
wagen und Händler mit Kraftwagen.  Erzeuger von
Kraftwagen und gewerbeberechtigte Händler mit Kraftwagen
haben für jedes Kennzeichen, das ihnen für Kraftwagen zum
Zwecke des Einfahrens und für Vornahme von Probefahrten
auf öffentlichen Straßen behördlich zugewiesen ist, eine jährliche
Abgabe von 500 L zu entrichten.

Bezüglich der Anmeldung dieser Kraftwagen, sowie der Be¬
messung und Einzahlung der Abgabe sind die Bestimmungen der
§Z 4 und 5 sinngemäß anzuwenden.

Z 8. Nachweis der Abgabeentrichtung.  Der
Führer eines abgabepflichtigen Kraftwagens hat den Nachweis
der Abgabeentrichtung den behördlichen Organen jederzeit über
Verlangen vorzuweisen.

Außerdem wird bei Entrichtung der Abgabe gegen Ersatz
der Gestehungskosten ein Abgabekennzeichen ausgefolgt, das am
Wagen in sichtbarer Weise anzubringen ist. Hierüber sind die
näheren Vorschriften in den Durchführungsbestimmungenzu
erlassen.

§ 9. Verzinsung und Eintreibung.  Rückständige
Abgavcbeträge sind vom Beginne der Zahlungsfrist (8 5) in der
jeweils für die staatlichen Erwerbsteuern geltenden Höhe zu
entrichten.

Für ungebührlich entrichtete Abgabebeträge leistet die Gemeinde
Bergütungszinsen im Ausmaße der obigen Verzugszinsen nach
den Grundsätzen der kaiserlichen Verordnung vom 16. Juli 1904,
R.-S .-BI. Nr. 79.

Wenn die Abgabe nicht innerhalb der vorgeschriebenen Frist
entrichtet wird, kann sie nach den jeweils für das administrative
Exekutionsverfahrengeltenden Bestimmungen oder auf Grund
eines vom Magistrate bestätigten Rückstandsausweises im gericht¬
lichen Wege bei dem Säumigen eingetrieben werden.

Z 10. Rechtsmittel.  Gegen die Bemessung der Abgabe,
gegen sonstige Verfügungen und Entscheidungen der Bemessungs¬
behörde mit Ausnahme von Straferkenntnissen ist innerhalb der
Frist von 30 Tagen die Beschwerde an die im § 20 des Landes-
gesetze» vom 18. Dezember 1919, n -v. L.-G.- u. V.-Bl. Nr. 460,
vorgesehene Kommission zulässig.

Die Beschwerde hat keine aufschiebende Wirkung.

8 11. Strafen.  Handlungen oder Unterlassungen, durch
welche die Abgabe verkürzt oder der Verkürzung ausgesetzt wird,
werden als Ueberlretungenbis zum Fünffachen des Betrages
bestraft, um welchen die Abgabe verkürzt oder der Verkürzung
ausgesetzt wurde.

Im Falle der Uneinbringlichkeit der Geldstrafe hat eine
angemessene Arreststrafe einzutreten. Diese darf aber vier Wochen
nicht übersteigen.

Die sonstigen Ueberlretungen der Vorschriften dieses Gesetzes
und der auf Grund dieses Gesetzes erlassenen Durchführungs¬
bestimmungen werden mit Geldstrafen bis 2000 L geahndet.

Die Strafamtshandlung hat in allen Fällen der Wiener
Magistrat nach Maßgabe der für das Verfahren der politischen
Behörden in Uebertretungsfällen bestehenden Vorschriften vorzu¬
nehmen.
> Die Strafbarkeit der Ueberlretungen erlischt nach einem
Jahre.

Die Geldstrafen fließen in den Wiener allgemeinen Ver¬
sorgungsfonds.

§ 12. Berj ähr  u n g. Auf die Verjährung des Bemesiungs-
und Einforderungsrechtesfälliger Abgaben sind die nach dem
Gesetze vom 18. März 1878, R .-G.-Bl . Nr. 31, für die direkten
Steuern geltenden Vorschriften anzuwenden.

8- 13. Durchführungsbestimmungen.  Die näheren
Bestimmungen über die Durchführung dieses Gesetze» erläßt der
Bürgermeister als Landeshauptmann, hinsichtlich der Mitwirkung
der Bundesbehörden im Einvernehmen mit dem zuständigen
Bunde»ministerium.

8 14. W ir ksa mke i t s b e gi n n. Dieses Gesetz tritt am
Tage der Kundmachung im Landesgesetzblatte für Wien in
Kraft. Es verliert seine Wirksamkeit mit dem Schluffe deS
Kalenderhalbjahres, in dem ein Bundesgesetz, betreffend die Ein¬
führung einer Automobilsteuer, kundgemacht wird. Rückständige
Abgabebeträge sind jedoch auch nach diesem Zeitpunkte noch nach
den Bestimmungen dieses Gesetzes zu entrichten.

Berichterstatter GR. Broczyner:
L. P . Z. 1365. Gesetz vom 11. Februar 1921, betreffend

die Einhebung einer Kanzleitaxe für die Ausfertigung von
Ermächtigungen zur Ausstellung von Jnterimsreisepässen.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
8 1. Für die vom Wiener Magistrate als Landesbehörde

ausgesertigten Ermächtigungen zur Ausstellung von Interims-
reisepässen ist von denjenigen, die um eine solche Ausfertigung
ansuchen, eine Kanzleitaxe zu entrichten.

8 2. Die Taxe beträgt 300 L . Der Stadtsenat als Landes¬
regierung ist ermächtigt, für berücksichtigungswürdigeFälle eine
Herabsetzung der Taxe bis auf 50 L vorzusehen.

8 3 Die Entrichtung der Taxe ist vor Ausfertigung der
Ermächtigung auszuweisen.

8 4. Dieses Gesetz tritt mit dem Tage der Kundmachung
im Landesgesetzblatte für Wien in Wirksamkeit.

Berichterstatter GR. Dr. Tandler:
4 . P . Z. 1360. In Abänderung des Beschlusses des Landtages

vom 30. Dezember 1920, P . Z. 18286/20, betreffend das
Landesgesetz über die Einhebung von Gebühren für die Kranken-
und Leichenbeförderung in Wien mit städtischen Fahrbetriebs¬
mitteln, wird beschlossen, dem zweiten Satz im 8 7 des Gesetz¬
entwurfes folgende Fassung zu geben:

„Ist er bei einer der im Gesetze vom 30. März 1888,
R.-G.-Bl . Nr. 33, genannten Krankenkassen gegen jüankheit
versichert, so sind die Gebühren von der zuständigen. Kranken¬
kasse zu zahlen, soferne diese nach Gesetz oder Statut hiezu
verpflichtet ist."

Berichterstatter GR. Siegel:
8 . P . Z. 1392. Gesetz vom 11. Februar 1921, betreffend

die Neuregelung der Taxen für die Augenschein»vornahmen aus
Anlaß von Bauherstellungen durch Private und für verschiedene
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andere in dem Wirkungsbereiche der Gemeinde Wien gelegene
Amtshandlungen.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
§ 1. Für die Augenscheinsvornahme aus Anlaß von Bau-

Herstellungen durch Private und für verschiedene andere in dem
Wirkungsbereiche der Gemeinde Wien gelegene Amtshandlungen
sind an die Gemeinde Wien die vom Stadtsenate verzeichnten
Gebühren zu entrichten.

8 2. Diese Bestimmungen treten 14 Tage nach ihrer Ver¬
lautbarung im Landesgesetzblatte für Wien in Kraft. Gleichzeitig
verliert das Landesgesetz vom 13. Februar 1866, L.-G.- und
V.-BI. Nr. 3, seine Wirksamkeit.

6. Wahl  eines Mitgliedes und Ersatzmitgliedes in die
Kommission zur Kontrolle der Verwendung der Vermögens¬
abgabe. (GRe. Breitner, Rausnitz.)

V. Dringlichkeitsantrag  des GR. Speiser, be¬
treffend die Wahrung der Autonomie des Landes Wien gegen
jedweden Eingriff der Bundesregierung.

Ausschuß
für

Persolialllllllelegeliheite!?mid BerlvaltmMesoriii.
Bericht

über die Sitzung vom 31. Jänner 1921.
Vorsitzender: GR. Skaret.
Amtsf. StR.: Speiser.
Anwesende: Die GRe. Luise Appelfeld, Doppler,

Gröbner, KlimeZ, Pokorny, Rummelhardt,
Täubler, Vaugoin,  Gabriele Walter und Meidl;
ferner die Mag.Re. Dr. Kierer, Bock und Dr. Steutter.

Schriftführer: Mag.Kzptsprkt. Dr. Honigmann.
GR. Skaret  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR. Speiser:
(Aussch. Z.410/20, M.M 2,12229/19.) DaS Ansuchen des

Hauptkafsenadjunkten Eugen Lainer um Zuerkennung einer Leiter»
zulage für seine Dienstleistung in der Lungenheilstätte„Steinklamm'
wird abgewiesen.

Der Antrag desM. Vaugoin,  dem jeweiligen Verwalter
von Steinklamm eine Leiterzulage zuzuerkennen, wird abgelehnt.

Dich.z. SIS. R« . 2, SM, I1SISM)DkiT-zch
de«MKmn«M.md dn RmM«fird>!«uW>
«ch Ws - dli TtzlMM M vn>I.Wn ISA

wird die monatliche Gebührenzulage von KOOL, beziehungsweise
200 L ab 1. Dezember 1920 eingestellt. Der Kanzleihilfskraft
Anna Teufler wird die monatliche Gebührenzulage von 200 L auf
350 L erhöht. Der Kanzleihilfskraft Katharina Klein wird ab
1. Dezember 1920 eine monatliche Gebührenzulage von 200 L
zuerkannt.

(AuSsch. Z. 244, M.D. 3511/20,) Kanzleioberoffizial Dr.
Anton Breymann, Kanzleioffizial Josef Wofinger und Kanzleipraktikant
Ferdinand Probst werden als Konzeptspraktikanten in den Status
der rechtskundigen Beamten ohne Schmälerung ihrer derzeitigen Bezüge
und unter Wah-ung der ihnen derzeit in der Gruppe II b/1 zustehenden
Vorrückungsrechte mit der Verpflichtung zur Absolvierung einer zwei¬
jährigen Probedienstzeit und zu Ablegung der praktischen Prüfung
für die politische Geschäftsführung innerhalb zwei Jahre übersetzt.
Falls die Prüfung innerhalb zwei Jahre nicht mit entsprechendem
Erfolge abgelegt wird, tritt die Rückversetzung in ihre bisherige
Standesgruppe von selbst ein. Nach Beendigung der Probedienstzett
und rechtzeitigen Ablegung der praktisch-politischen Prüfung werden
die Genannten die Bezugsklaffen und Gehaltsstufen erhallen, die
ihren in diesem Zeitpunkte erreichten Bezügen entsprechen.

(Aussch. Z. 251, M.Abt. 82,101.) Für die landwirtschaftlichen
Arbeiter und dem Wirtschafter der den städtischen Granitwerken
angegliederten Landwirtschaft wird die gleitende Teuerungszulage
rückwirkend ab 15. Dezember 1920 bis auf weiteres von bisher
175 Prozent, beziehungsweise 170 Prozent und 130 Prozent um
95 Prozent, das ist auf 270 Prozent, beziehungsweise 265 Prozent
und 225 Prozent mit dem bedeckten Kostenerforderniffe von 24.000L

(AuSsch. Z 258, M.Abt. 1, 71.) Die Bezüge der in den vor¬
gelegten Verzeichnissen enthaltenen, nicht nach dem Gehallsschema
entlohnten Angestellten werden gemäß Punkt8 deS GemeinderatS-
beschlusseS vom 22. Oktober 1920, P. Z. 15482, nach den Anträgen
des Magistrates vom1. Oktober 1920 erhöht.

(Aussch.Z. 256, KontrollamtS-Z. 2057.) Den mit der unmittel-
daren Stellvertretung des Direktors des Kontrollomtes betrauten
Rechnungsrat Leopold Adam wird die mit Beschluß des Stadtsenales
vom 30. Juni 1920 bewilligte und die mit Beschluß des Gemeinde-
ratsausschuffeSI vom 10. Jänner auf btOOL erhöhte Personal¬
zulage im Sinne des Gemeinderatsbeschlufses vom 18. Jänner 1921
auf 6800L mit Wirksamkeit ab 1 Oktober 1920 erhöht.

(Aussch. Z. 257, Pr. Z. 945.) Dem Bezirksvorsteher des
11. Bezirkes Eduard Pantucek wird für den ihm aus der Ausübung
der Bezirkvorstehersunklm erwachsenden Lohnberluft eine Ent¬
schädigung von monatlich 1500L, und zwar ab1. Unner 1931
zuerkannt.

(M z.M,M.» z,M.>dmM«IMd«,
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sür seine Naturalwohnung wird abgelehnt.

(Aussch.Z.232, M.D. 161.) Für die Ausführung von Kessel-
segungen in den städtischen Volksbädern werden hiesür geeignete
Anzüge auS blauen Molino und als Dienstkleid sür die Bedienerinnen
der Volksbädern ArbeilLkittel auS demselben Stoffe systemisiert, welche
Arbeiisanzüge nur im Dienste getragen werden dürfen , und Eigentum
der Gemeinde Wien bleiben. Die bedeckten Kosten für die erste
Anschaffung von 26 .000 L werden genehmigt.

(Aussch. Z . 234 , M .Abt . 2 , 21 .) Die dem Bauwerkmeister
Ferdinand Koch und dem Bauoberausseher Anton Bösel bewilligte
monatliche Gebührenzulage von je 120 L monatlich wird ab 1. März
1920 auf je 2b0 L erhöht.

(Aussch. Z . 242 , M .Abt . 2, 11/284 .) Die dem Kat .-Dir .-Adj.
Heinrich Kubach und der Kanzleihilfskraft Marie Rabenlehner

SSppch IMSmlkMDich SISl SS>>W,M
diisl Wimte ms Mid« jmlmt.

(AMz. M, M» .3, MS/lt.) Dmz« j Sch» ,
welcher wegen des am 28. September 1909 im Betriebe der
„Gemeinde Wien— städtische Straßenbahnen" erlittenen Unfalles
eine 4bprozentige Unfallsrente von jährlich 857 L 28 b bezieht,
wird diese Unfallsrente auf Lebensdauer zuerkannt.

(Aussch. Z . 261 . M .Abt . 2, 1722 .) DaS Ansuchen deS Forft-
warteS Alfred Pruckner um Verlängerung seines RäumungStermineS
bezüglich seiner Dienstwohnung in Schwallenbach bis zum 1. März
1921 wird abgelehnt.

(Aussch. Z . 2210/20 , AuSsch. VIII , 1502 .) Die Bestimmungen
deS GemeinderaiSbeschluffeS vom 22 . Oktober 1920 , Z . 15482,
betreffend Erhöhung der Bezüge haben auch auf die in das Schema
der Oberbeamten nicht eingerrihten , jedoch in der Form dieses
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Schemas entlohnten Oberbeamten der städtischen Unternehmungen
sinngemäße Anwendung zu finden. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 265, M.Abt. 1, 73.) Den anläßlich des Abbaues
gekündigten Arbeiterinnen des Stadtgarteninspektorates werden Ab¬
fertigungen in der Höhe eines Monatsbezuges gewahrt.

(Aussch. Z. 266, M.Abt. 1, 72.) Dem anläßlich der Auflösung
der städtischen Kinderpflegeanstalt gekündigten Personale werden
Abfertigungen nach dem Anträge des Magistrates gewährt.

(Aussch. Z. 267, M.Abt. 9, 255.) Die Verwaltung der
Lungenheilstätte„Steinklamm" wird ermächtigt, dem Angestellten,
welchem die Bedienung der Kreissäge obliegt, ab 1. Februar 1921
eine tägliche Arbeitszulage von6 L zu seinem normalen Taglohne
zur Auszahlung zu bringen.

(AuSsch. Z. 268, B.D. 1913.) Die auf Kriegsdauer auf-
genommenrn Vermefsungshilfsarbeiter Anton Rolinek, Franz Groß
und Johann Prinz werden unter Anrechnung der in der vorbe-
zeichneten Eigenschaft zurückgelegten Dienstzeit der allgemeinen
Dienstordnung unterstellt.

(AuSsch. Z. 270, M.Abt. 2, 10813.) Den Leitern der Taub¬
stummenabteilungen9. Canisiusgasse2 und 15. Zinckgafse 12/14,
sowie dem Leiter der Blindenabteiluug 16. Kirchstetterngasse 3k,
wird mit Wirksamkeit vom1. März 1920 eine Leiterremuneration
im jährlichen Betrage von 1200L zuerkannt, welche im Falle einer
Teilung in eine inistrative und pädagogische Leitung derart zu
teilen ist, daß sü̂ oje elftere esn Drittel(400L) und für die
letztere zwei Drittel(800L) gebühren.

(Aussch. Z. 268, M.Abt. 1. 74.) Den Angestellten deS
Magistrates, die im Jahre 1920 Anspruch auf Dienst-(ArbeilS-)
kleider hatten, diese aber nicht beigefiellt ei hielten, werden Ent¬
schädigungen nach den Anträgen des Magistrates gewährt. Für
tatsächlich bezogene Montmstücke sind die vom Magistrate berechneten
Ansätze von diesen Beträgen in Abzug zu bringen. Das Erfordernis
im Betrage von3'8 Millionen Kronen wird auf den Reservefonds
verwiesen und ist als außerordentliche Auslage auf der neu zu
eröffnenden AuSgabSrubrik 105/1'/« „Entschädigungen für im Ver¬
waltungsjahre 1913/20 nicht bezogene Monturen" zu verrechnen.

(A. d. StS. u. GR)
(AuLsch. Z. 271, M.Abt. 3, 1826.) Für das Versorgungs-

hauS Baumgarten wird die Aufnahme eines Bertragsbeamten
mit den jeweiligen Bezügen der Bezugsklasscn 6/1 und sechs-
monatlicher Kündigung genehmigt.

Nachstehende Ansuchen um Vorrückung in die nächsthöhere
BijiDch mckn

(W . z. LU, » i, L, W Nils «chm,

o oi» cmuiuo . K.. .,'

(Aussch. Z. 236, M.Abt. 2, 471) Gustav Freundlich, Kanzlei-
hilssbeamkr;

(AuSsch. Z. 237, M.Abt. 2. 481) Karoline Habeler, Kinder¬
gärtnerin;

(Aussch. Z. 241, M.Abt. 2, 13191) Marie Dallabonna,
Badekassierin:

(AnSsch. Z. 224, M.Abt. 2, 1062) Florian Schmutz, Kanzlei-
gehilfe;

(Aussch. Z. 225, MAbt. 2, 95) Rudolf Graf, Kanzlei-
Akzessist;

(Aussch.Z. 231, M.Abt. 2, 3151) Heinrich Mörzinger, Weg¬
erhaltungsobergehilfe;

(Aussch. Z. 23b, M Abt. 2, 416) Gustav Lamm, Löschmeister
2. Klasse.

(Aussch. Z. 254, M.Abt. 2. 5729/20.) Dem Kanzleihilfs¬
beamten Josef Pluhovsky wir!) für die Zeitvorrückung und die
Bemessung des Ruhegenusses die Anrechnung eines Zeitraumes
von9 Jahren, 2 Monaten und7 Tagen bewilligt und sein Rang
in der3. Stufe der6. Bezugsklasie der Gruppe IV mit 20. Juli
1919 festgesetzt.

(Aussch. Z. 240, M.Abt. 2. 8926.) Dem Ansuchen deS
Desinfektors Karl Bauer um Nachsicht einer Dienstesunterbrechung
wird keine Folge gegeben.

(Aussch. Z. 823, M.Abt. 2, 876.) Zur Anrechnung der von
der Volksschullehrerin Adele Rosmanith vor Erlangung der Lehr¬
befähigung in der Zeit vom 15. September 1912 bis 15. Juli
1918 und vom 16. September 1913 dis 15. Juli 1914 an
Privatschulen mit Oeffentlichleitsrechtezurückgelegten Dienstzeiten
für die Vorrückung in eine höh re BezugSklasse und BezugSstufe
wird die Zustimmung erteilt.

(Aussch. Z. 238, MAbt. 2, 11647.) Das Ansuchen der
Bolksschullehrerini. R. Stephanie Spanitsch um Anrechnung einer
Privatschuldienstzeit für die Erlangung einer höheren Pension wird
abgelehnt.

(Aussch. Z 1868/20, MAbt. 2, 6685/20.) Dem Ansuchen
deS KanzleihilsSbeamten Ferdinand Steiger um Anrechnung der in
der Zeit vom5. September 1893 bis 11. November 1900 bei
der ehemaligen Firma„Vienna General Omnibus Co. Ltd." ver¬
brachten Dienstzeit wird keine Folge gegeben.

(Aussch. Z. 280/20, Ges.A. 15741/19.) Dem städtischen
Oberarzt Dr. Leopold Nekowitsch wird die bei der Gemeinde
StreberSdors vomI.Mai 1896 bis4.Jänner lull als Gemeinde-
arjt volirchr Dienstzeit in die bei der Veineinde Nen lei der
knch»jMgkichit. " / ' / ' l.MM ISISn

»» »vtz»»*» V«

W I. U RL L, iI8> A« -
OMn,t BmM,l.Arm M;

»>W« q dlS» nmlibiW»U2t.tziil ISIS,
P.z.ktdl/lS, mitl.WISIS in tikB» Wl l Ä-

nnß«»ßailan mit sc!« l«

Mer, 8.VezugSlich, 8. Dezember 1926;
(Aussch. z. 246, M.Adt. 2, 1660) Ing. Dr. Alexander

Hasch, 3. Bezugsklassr. 10. Oktober 1920;
(Aussch. Z. 247, M.Abt. 2, 851) Ferdinand Bröckler, Ober-

amtSgehilse, 7. Bezugsklasse, 22. Dezember 1920;
(AuLsch. Z . 248 , M .Abt . 2, 1072 ) Adolf Petter , Veterinär-

amtöinspektor, 4. Bezugsklasse, 17 . Jänner 192 t;
(AuLsch. Z . 263 , M .Abt . 2, 478 ) Hermine Kubwek, Kinder¬

gärtnerin , 7. Bezugsklasse, 2b . Jänner 1921;
(AuSsch. Z . 264 , M .Abt . 2, 1643 ) Heinrich S .öckl, Konskrip-

tionLamtLoffizial, 6. Bezugsklasse, 12 . Jänner 1S2t;
(AuSsch. Z . 2,73, M .Adt . 2 . 1714 ) Franz Thalhammer,

Rechnungsosfizial , 6. Bezugsklasse, 10 . Jänner 1821.
Nachstehende Ansuchen um Verleihung des DefinitivumS

werden bewilligt:
(AnSsch. Z . 262 , M .Abt . 2, z028 ) Anna Groschner , Kinder¬

gärtnerin ;

Die Urlaubsansucheu nachstehender Lehrpersonen werden ge¬
nehmigt:

(Aussch. Z. 2.9, M.Abt. 2, 125l) Volksschullehrer Alois
Socherer vom 17. Jänner bis 15. September.921;

(AuLsch. Z . 2 . 6, M .Abt . 2. 1220 ) Votksschullehrerin Hilde¬
garde Schenk vom 10 . Jänner bis 8. Februar 1821 (gegen Karenz
der Bezüge) ;

(AnSsch. Z . 217 , M .Abt . 2, 1219 ) Bürgcrschullehrerin
Hedwig Dungel vom 3. Jänner bis 31 . Jänner 1921 (gegen
Karenz der Bezüge ) ;

(LuSsch. Z . 2/4 , M .Abt . 2, 17628 ) ArbeitSlehrerin Elvira
Spondl vom 3. Jänner 1921 k»L 15 . September 1921 (gegen
Karenz der Bezüge) ;

(AnSsch. Z . 275 , M .Abt . 2, 59V) prov . Lehrer Viktor Frei¬
berger vom 1. Februar 1921 bis 31 . Juli 1921 (gegen Karenz
der Bezüge).
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Nachstehende Witwenpensionen werden bewilligt:
(AuSsch . Z . 352 . M .Abt . 2 , 1052 ) Elisabeth Kolacek , Waffer-

leitungsoberaufiehcrSwitwe , Wilwenpeusion 11 .550 ll jährlich;
(Autsch . Z . 2 -8 , M .Abt . 2 . 405 ) Kunigunde Friedl,

KanzlistenSwitwe , Witwenpension 4847 X jährlich;
(AnSsch . Z . 276 , M .Abt . 2 , 911 ) Therese Petz , Schulwarts -.

Witwe , Witwenpension von 9625 X jährlich.
(AuSsch . Z . 253 , M .Abt . 2 . 8518/20 .) Der städtischen

StraßenarbeiterSwitwe Marie Student wird anstatt der ihr
gebührenden Abfertigung von 14 .280 L und gegen Verzicht auf
dieselbe eine außerordentliche Zuwendung von jährlich 4200 L
vom 1. Jänner 1921 dis Ende des Jahres 1923 , eventuell bis
zu einer früher eintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(Aussch. Z. 327, M.Abt. 2. 8540/20) Der städtischen
StraßenarbeiterswitweBarbara Tuschl wird anstatt der ihr
gebührenden Abfertigung und gegen Verzicht auf dieselbe eine
außerordentliche Zuwendung von 4200 L vom 1. Dezember 1920
bis Ende des Jahres 1923, eventuell bis zu einer etwa früher
eintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

Finsnz-AuWuh.
Bericht

über die Sitzung vom 7. Februar 1921.

Borsitzende: Die GRe. Broczyner undZimmer!.
Amtsf. StR.: Breitner.
Anwesende: Die GRe. Angermayer, Bauer, Blum,

Hanza, Hengl, Hieß, Dr. Kienböck, Kreutzer, Kunschak,
Dr. Pollack, Gabriele Prost, Dr. Schwarz -Hiller,
Amalie Seidel , Speiser , Wimmer, ferner Mag Dior.
Dr. Hartl , Ob.Mag.R. Dr. Seemann , Ob Koär. Doktor
Hausleithner , ObKoär. Dr.Neumayer, BauJnsp. Ing.
Furch, Rechn.AmtsDior. Oheral, sowie Kontr.AmtsDior.
Müllner.

Schriftführer: MagFoär. Dr. Span dl.
M. Broczyner  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR. Breitner:
(AuSsch. I ö 24, Aussch. IV, Z. 26.) Zur AuSgabS«

rubrik 401/3ä („Auslagen für dir MietamtSsenate, Gebühren für
die Beisitzer*) des Hanptvoranschlages sür 1320/21 wird ein erster
Zuschußkredit von 500.000Lbewilligt. (A. d. StS. n. GR.)

(AnSsch. Z. 122, M.Abt. 4,238.) Der sür drei Schulzahn¬
kliniken sür das Budgetjahr MO 21 in Ausgabsrnbrik 402/7 be¬
willigte Kredit per 176.000L ist im noch versügbaren Betrage
von 168.500Lzur Eiöffnung, beziehungsweise Ausrechterhaltung
der beiden Schulzahnkliniken in der Benedikt Schellingergasse und
in der Pöchlarnstraste zu verwenden. . (A. d. StS.)

Wiinmer:

ßH.I.LU,AH.III,Z.tl.)Uid-i BchW'
st-r>«ftftzl»iü ft da-BackM ISHIa«sda
Alligni-iiiiiil ülsll ltxi.NichüichckrH'!ki»iftr8»-
jchußkredit von 4000L bewilligt. (A. d. StS.)

Berichterftatterin Frau GR. Amalie Seidel:
(Aussch. Z. L 17, AuSsch. III , Z. 193.) Der Magistrat wird

ermächtigt , im Falle der Notwendigkeit die Pflegegelder für die bei
Priva Parteien untergebrachteu magistratischen Pflegekinder bis
180 L , für Kleinkinder und Säuglinge sowie in sonstigen berück¬
sichtigung - werten Fällen aber bi- 240 L monatlich zu bemessen,
bei Pflegepartrien in Wien aber bis zu 200 L und 300 L zu
gehen . Es wird empfohlen , für Kinder bis zu 10 Jahren möglichst
Pflegeparteien auf dem Lande zu gewinnen . Zur Ausgabs-
ruvrik 30l/ll d wird ein Zuschußkredit in der Höhe von 3 Mil¬
lionen Kronen bewilligt . (A . d. StS . u. GR .)

GR . Zimmer!  übernimmt den Borsitz.

Berichterstatter GR . Broczyner:
(Aussch . Z . L 3l , M .Abt . 4 , 312 .) Dem Ansuchen des

Fortbildungsschulraies um Ueberweisung einer Akontozahlung von
1 Million Kronen auf die die Gemeinde Wien treffende gesetzliche
Beitragsleistung zur Deckung deS Abganges für dos VerwaltungS-
jahr 1920/21 wird stattgegeben . Unter einem wird ein Zuschußkredit
in der gleichen Höhe zur AuSgabsrubrik 213/l a bewilligt.

(A . d . StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . L 30 , Aussch .VII , 7 Div .) Für die technische Her-

stellung des Landesgesetzblattes 1920/21 wird ein Zuschußkredit
von 90 .000 L bewilligt . Die im obigen Kredite enthaltenen , bereits
aufgelaufenen Kosten für die im Jahre r920 auSgegebenen fünf
Stücke des Landesgesetzblattes , die sich auf ungefähr 40 .000 2
belaufen dürften , sowie für die bisher im Jahre 1921 ausgegebenen
Stücke werden genehmigt . Die Drucklegung des Landesgesetzblattes
für das Jahr 1921 einschließlich Papierbeistellung wird der Staats»
druckerei übertragen . (A . d . StS .)

(AuSsch. Z. ^ 18, M.Abt. 4, 317.) Der Gesetzentwurf,
betreffend die Einhebung einer Kanzleitaxe für die Ausfertigung
von Ermächtigungenznr Ausstellung von Jnterimspäffen, wird ge¬
nehmigt. (A. d. StS . u. GR. als Landtag.)

Der Antrag des GR. Kunschak  zu § 2, Abs. 1, auf Er¬
höhung deS Abgabesatzes von 300 L auf 500 L wird abgelehnt.

GR . Broczyner  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter GR. Blum:
(AnSsch Z. L 28, AuSsch. V, Z. So) Für dringliche Jn-

standsetzungSarbeiten im Grundspitale2. Im Werd 19 wird ein
Betrag von 27.200 L genehmigt; zur Deckung desselben wird zur
AuSgabsrubrik 501/l b ei» drilter Zuschußkredit in vorgenannter
Höhe bewilligt. (A. d. StS .)

Berichterstatter StR . Breitner:
(Aussch. Z. 17, M.Abt. 4, 316.) Der Gesetzentwurf, be¬

treffend die Einhebung einer Abgabe von Kraftwagen in Wien,
wird mit den vom Referenten vorgeschlagenen stilistischen und den
nachfolgenden, im Ausschüsse beschlossenen Abänderungen genehmigt:

Zu^ 1: lieber Antrag des GR. Dr. Schwarz-Hiller,
dem sich der Referent anschließt, sind nach dem Worte„Standort"
die Worte„regelmäßige Garagierung" in Klammer einzusügen.

Zu§ 2: Punkt1 hatz» lauten: „Kraftwagen des Bundes.
deS Landes Niederöftmeich, des LandesteileS Niederösterreich.
Land und der Gemeinde Wien." Der Antrag des GR. Doktor
Schwarz-Hiller  zn Punkt3, daß auch die Kraftwagen don
Wohlsahrtsanstalten, insos.erne sie der juristischen Person gehören,
von der Abgabe ' sind, und der Antrag des GR.
Dr. Pollack  zu Punkt4, daß auch Erzeuger von Kraftwagen
und gewerbeberechtigte Händler mit Kraftwagen sür alle ihre Wagen
zn Probesahrten von der Abgabe auszunehmen sind, werden ab¬
gelehnt.

ZuZ3: Die Anträge der Kau GR. Amalie Seidel  aus
Herabsetzung der Abgabesätze sür Lastkraftwagen mit Berlrennungs-
Irastmaschim donMLausM!( sür jede Stempserdeftärle
und fir Uro-Mchagen von MOLaus 4Vl ohne

tau die
Der Antrag dei KÜun schal aus Besreiung der Aeltro-

ien von der Abgabe wird abgele
Wer Antrag der Frau GR. Amalie Seidel werden dem

vorletzten Absätze des § 2 folgende Worte angefügt: „in welche
die nach dem Gesetze vom 29. April 1920, n.-ö. L -G.- u. V.«Bl.
Nr . 347 , zu entrichtende Standplatzabgabe eingerechnet wird " .

Zu Z 9 deS Entwurfes wird über Antrag des Referenten
gestrichen . (A . d. StS . u . GR . als Landtag .)

GR . Zimmer!  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter GR . Broczyner:
(Aussch . Z . ö 26 , AuSsch . V, Z . 68 .) Zur Deckung deS im

laufenden VerwaltungSjahre bei der AuSgabsrubrik 519/1 a ( „Er¬
haltung derKanäle ") eintretenden MehrerforderniffeS von 1.000 .000 L
wird ein Zuschußkredit von 750 .000 X bewilligt . DaS Revirement
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der AuSgabSrubriken 5r9/1d und 519/5 im Betrage von
150 000 L und 100.000 L (zusammen L50.00V L) in die Au«.
gabSrubrik 519/1 a wird genehmigt. (A. d. StS . u. GR.)

Berichterstatter StR . Speiser:
(Aussch. Z.' L 60/20, M.Abt. 12. 22641/20.) Im ärztlichen

Status der städtischen Lungenheilstätte„Steinklamm" wird eine
neue Stelle eines Provisorischen Sekundararztes mit den festgesetzten
Bezügen systemisiert, dieselbe ist im Konkurrenzwege zu besetzen.

Zur Bedeckung der sich ergebenden Mehrauslagen wird zum
Ansätze der Rubrik 11 des SondervoranschlageS für die Lungen.
Heilstätte„Steinklamm" ein Zuschußkredit von 24.456 L genehmigt.

(A. d. StS . u. « R.)
(AuSsch. Z. ^ 15, M.Abt. «, 106/20.) Der dem ehemaligen

städtischen Exekutionsamtsakzessisten Franz Holzer vorgeschriebene,
im Restbeträge von 4564 L 64 k uneinbringliche Ersatz ist auf
der auS diesem Anlässe zu eröffnenden Ausgabsrubrik 712/7 („Ver¬
schiedene außerordentliche Ausgaben") zu verrechnen und mangels
Deckung auf die Reserve für unvorhergesehene Auslagen zu ver¬
weisen. (A. d. StS .)

Schluß der Sitzung.

Ausschuß
für Sozialpolitik und Wohnungswesen.

MW
über die Sitzung vom 25. Jänner 1921.

Vorsitzender: GR. Suchanek.
Amtsf. StR.: Grünwald.
Anwesende: Die GRe. Beer, Bermann, Fiala,

Sophie Gärtner, Dr. Grün, Hosbauer, Karasek,
Kerner, Käthe Königsietter, Kolil, Koppensteiner,
Josesine Kurzbauer,Reisinger, Reismann,Rzehal,
Siegel, Ullreich, und Wicke, seiner Nor. Hoser und
MaKN.Wapr.

Entschuldigt:GR. Max Winter.
Schristsührer:KzlM Stipa.
Vorsitzender GR. Suchanek eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR. Grün Wald:
(Aussch.Z. 16,ML. 15,8741/20.>Für die notwendigen

ZnstandsetzungSarteiten des angesorderten HauseS 10.lriesterstraste
L-Rr. 515 uiernininlt die Gemeinde die Hülste der Kosten. Ne
Bedeckung hiesiir ist in dem bewilligten Kredite siir die Adaptierung
San Notwohnungen gegeben.

(AH.Z.17,Wt. 4M/Rj Ur die notwendigen
Instandsetzungsarbeiten im angesorderten Objekt 10.Laaerstraste 253
wird ein Kostenbeitrag von 22.750L bewilligt. Die Bedeckung
htefür ist in dem bewilligten Kredit für die Adaptierung von Not¬
wohnungen gegeben.

(Aussch. Z . 18 . M .Abt . 15 , 7996/20 .) Zur Instandsetzung
der angeforderten Notwohnungen im Freihause wird ein Kosten¬
beitrag von 58 .500 L bewilligt . Die Bedrckung hiefür ist in dem
bewilligten Kredit für die Adaptierung von Nolwohnungen gegeben.

(AuSsch. Z . 15. M .Abt . 15 . 9884/20 .) Der Antrag deS
GR . Ullreich, die Vorlage deS Magistrate « an die M .Abt . 15
rückzuverweisen, wird angenommen.

(Aussch . Z . 19 , M .Abt . 14 , 21664/20 .) Der Versicherungs¬
antrag der Glasversicherungsgesellschaft „Hammonia " auf Zahlung
einer Werterhöhungsprämie für die Zeit vom 7. Jänner 1921 bis
7 . Jänner 1922 im Betrage von 13 .593 L für die Versicherung
der ?' Glasscheiben der Amtszentrale 7. Neubaugürtel 38 und
Kenyongasse wird angenommen.

(Aussch. Z. 11, M.Abt. 14, 17931/20.) Mit Rücksicht auf
die hohen Druck- und Papierkosten wird bis auf weiteres von der
Herausgabe von Geschäftsberichten des Arbeitsnachweises der
Stadt Wien Umgang genommen. Der Arbeitsnachweis hat jedoch
über seine Tätigkeit alljährlich einen Bericht, der mit kurzen stati¬
stischen Zusammenstellungen belegt ist. dem Gemeinderate zu erstatten.

(AuSsch. Z 13, M.Abt. 14, 17604/20.) Die Direktion des
ArbeiterfürsorgeamteSwi d ermächtigt, für die Abortanlage in der
Hilfsarbeiterabteilung eine Reinigungkfrau mit einem Wochenlohne
von 250 L gegen vierzehntägige Kündigung aufzunehmen. Im
übrigen haben die Bestimmungen für den Dienstvertrag des allge¬
meinen bürgerlichen Gesetzbuches Anwendung zu finden. Die
ReinigungSfrau ist aus dem Stande jener Personen zu entnehmen,
die auS einem Gemeindebetriebe infolge Abbau deS Personales
entlassen werden sollen.

Berichterstatter GR. Bermann:
(Aussch. Z. 20, M.Abt. 15, 10460/20.) ' Zur Ausgabs¬

rubrik 40l/S/ä („Auslagen für die MietamtSsenate, Gebühren für
die Beisitzer") deS Hauptvoranschlages für daS Verwaltungsjahr
1920/21 wird ein erster Zuschußkredit von 500.000 L bewilligt.

(A. d. AuSsch. II, StS. u. GR.)
Berichterstatterin GR. Käthe Königstetter:

(Aussch. Z. 21, M.B.A. 7. 2136/11/20.) Dem Ansuchen des
JuliuS Mendl um Uebernahme und Rückersatz der für die Haus¬
gehilfin Theresia Bauer im Radolfinerhause aufgelaufenen Ver-
pflegSkosten im Betrage von 1050L durch die Wiener städtische
HauSgehilfenkrankenkaffe wird auS Billigkeitsgründen Folge gegeben.

Berichterstatter GR. Hofbauer:
(AuSsch. Z. 10: M.Abt. 15, 3/762/20.) Die Kleingartenstelle

wird ermächtigt, von der Leobersdorfer StahlwerkeA.-G. um den
Gesamtbetrag von zirka 82.500L, 32 Handhacken zum Preise von

* 80L per Stück, 600 Stück Kärntner Feldhauen zum Preise von
51 L 60 d per Kilogramm und 100 Stück zehnzinkige nnd
100 Stück achtzinkige Eisenlechen zum Preise von3 L per Zinke
anzukaufen.

(AuSsch. Z. 24, M.Abt. 15, W1/V.) Dem Schrebergarten-
Verein Hietzing-Umgebung werden sür dessen Kolonie an der
Deutskhordenstraste-Linzerstraße auS der städtischen Abgabestelle sür
Kleingartenmaterialien 48mzweizöllige Mannesmannrohre, 1bm
halbzöllige Rohre und 14 Stick Rohrwechsel mit einem Kosten¬
beträge don 15.000Lüberlassen. Die Bezahlung dieses Betrages
hat in solgender Weise zu erfolgen: 25 Prozent dieses Betrages,
das sind 3S25Lsind sogleich nach Uebernahme der Materialien zu
erlegen, der Rest von 11.775L ist in süns Jahresraten von
2855L jährlich zu begleichen. Die Wasserzulritung bleibt zur
Gänze solange Eigentum der Gemeinde Wien, bis der Gesamt¬
betrag von den Kleingärtnern eingezahlt erscheint. Mit der Dnrch-
snhrung dieser Angelegenheit wird die Wische Kleingartensielle
betraut.

(AH.z.Sd.M lS.S!/s.>Nn« mder Um¬
stelle It.Urchtlggch2wird einheitlich eine Lohnerhöhung
von2Lpro Stunde rückwirkend vom lö.UnnerM gewährt.
Das Mehrersordernis ist aus dem Betriebe zu decken.

(Aussch. Z. 22, M.Abt. 15, 72/V.) Für die Kleingärtner
Wiens werden im Jahre 1921 wieder Gemüsesetzlinge in den
städtische» Reservegärtnereien herangezogen . Die Abgabe der Setz¬
linge erfolgt gegen Entgelt . das unter den jeweiligen Marktpreisen
sich bewegen wird . Der Anbau und die Heranzucht der Setzlinge
erfolgt durch daS Stadtgarteninspektorat . Die Verwendung des
im Voranschläge vorgesehenen Betrages von 80 .000 L sür Heran¬
zucht der Gemüsesetzlinge wird genehmigt . Die Kleingartenstelle
wird beauftragt , im Einvernehmen mit dem Sladtgarteninspektorate
die Durchführungsmodalitäten der entgeltlichen Pflänzchenabgabe
an Kleingärtner festzulegen.

(AuSsch. A. 23 . M .Abt . 15 , 73/V .) lieber Antrag deS Unter-
auSschusseS zur Beratung von Angelegenheiten deS Kleingarten-
und des dasselbe berührenden SiedlungSwesenS wird bejchlofsen:
„Der GemrinderatSauSschuß IV hält es für unumgänglich not-
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wendig , daß städtische Gründe in allen Bezirken in genügender Anzahl
für Kleingartenzwecke umgehend freigemacht und zur Verfügung
gestellt werden . Um die einheitliche Vergebung der Gründe an
Kleingärtner zu sichern , wären die Bezirksämter , beziehungsweise
jene Abteilungen , die Grund verpachten , anzuweisen , die Kleingarten¬
stelle von dem Freiwerden städtischer Gründe fallweise umgehend
in Kenntnis zu setzen, beziehungsweise zur Pachtverhandlung einzu«
laden .« (A . d . AuSsch . VI .)

VeztrUbertretungen
Sitz » no en:

7 . Bezirk : 17 . Februar , 4 Uhr nachmittags.
17 . „ 17 . „ 6 „ „

Allgemeine Oachrichten.
Staatsvrüfurrgskommisfiou für de » Maschin-

fchreibuutcrricht . Die nächsten staatlichen Prüfungen für den
Maschinschreibunterricht beginnen am 23 . Mai 1921 und werden
an den folgenden Tagen fortgesetzt werden . Die mit einem 4 ll-
Stempel versehenen Gesuche sind mit den erforderlichen Dokumenten
belegt , längstens vier Wochen vorher bei der Direktion der Staats¬
prüfungskommission für den Maschinschreibunterricht in Wien
(1 . Minoritenplatz 5) einzureichen . Die Prüfungsvorschrift , sowie
das Verzeichnis der zur Vorbereitung auf die Prüfung dienenden
Lehrbehelfe können von der Direktion (gegen Einsendung von 2 L
in Briefmarken ) bezogen werden.

An Dokumenten sind erforderlich : Der GeburtSnachweiS , die
Darstellung deS LebenSgangeS , der Nachweis der allgemeinen
sachlichen Ausbildung (Zeugnisse ) , Leumundszeugnis (falls der Be¬
werber nicht an einer öffentlichen Anstalt in Verwendung steht ).

Wiener NommmialsMrkgssen.
Jänner 1921.

Zentralsparkaffe . Im Jänner 1921 wurden in der H- uvtanstalt und
den Zweiganftalten von 18 .804 Parteien 43,006 .395 L eingelegt und an
7152 Parteien 30,998 .822 L rückbezablt. Der Einlagenstand betrug Ende
Jänner 1921 einschließlich der kapitalisierten Zinsen 372 .705 .91l H. Im
Hypothekardarlehensgeschäfte wurden 108 .000 L zugezählt und 164 .845 L
rückbezahlt, lo daß sich der Stand der Hypothekardarlehen am Ende des Monates
auf 93,812 .070 L belief . Der Stand der Wertpapiere betrug am 31 . Jänner
110,016 .150 L , an Wechseln und Kchatzscheinen besaß die Anstalt 112,140 .545 L.

Kommunalsparkaffe RudolfSheim . Im Jänner wurden von
5579 Parteien 12,279 .685 L eingelegt und an 2983 Parteien 6,120 .893
rückgezahlt. Mit Ende deS Monates boirug der Stand der Besamteinlagen
einschließlich der kapitalisierten Zinsen 146,772 .720 auf 70 .143 Konti . Hypo¬
thekardarlehen 56,375 .860 X , Gcsamtwerteffekten 58,618 .505 L , der Reserve¬
fonds 3,068 .385 L.

Kommunalsparkaffe Döbling . Eingezahlt wurden im Jänner von
1076 Parteien 4,030 .217 L , rückgezahlt an 615 Parteien 2,581 097 L,
Besamteinlagenstand am Ende des Monats 28,496 .961 L auf 14 .730 Konti.
Stand der Einlagen im Scheckverkehr? (im obigen Einlagenstand enthalten)
betrug 3,716 .434 Ir, Stand der aushaftenden Hypothekardarlehen 12,704 .275 L,
Stand der Darlehen auf Wertpapieren 60 .426 L , Stand der Wertpapiere
(Nominale ) 9,569 .050 L.

Leöensmiltekverkeyr.
Marktbericht über die Woche vom 6 bis LS Februar

LSSL.
Die Zufuhren an Gemüsen  waren in der BerichtLwoche

schwächer . Der Ausfall ist teilweise auf dir schwächere Beschickung

der Märkte seitens der Gärtner , teil - auf geringere Anlieferung
von ländlichen Produkten und NuSlondware zurückzuführen . Dir
Nachfrage war wenig lebhaft , weil dir Preise schon die Kaufkraft
der Bevölkerung übersteigen . Hölländischer Kobl , die diversen
Rübengattungen , Spinat und Gärtnerkohl , sowie Sauerkraut waren
vorherrschend vertreten . Bei kleineren Preisschwankungen blieb die
Preislage im allgemeinen unverändert.

Obst war für die geringe Nachfrage (auch eine Folge der
hohen Preise ) ausreichend vorhanden . AuS Oberösterreich und
Steiermark wurden Aevsel zugeführt . Die Preise erfuhren im Ver¬
laufe der Woche eine Erhöhung und beträgt dieselbe bei Tafelware
3 ll , bei Tisch - und WirtschaftSware 2 per Kilogramm . Die
Nachfrage war sehr schwach An einigen Tagen kamen Pflichtäpfel
zum Verkaufe . Weiter « kamen noch 315 Kisten Zitronen unter
lebhafter Nachfrage zum Verkaufe . Preis 3 20 b per Stück.

Besonders stark war der Mangel an Kartoffeln  fühlbar
und erfolgte der Abverkauf der einzelnen Einläufe meist unter An¬
stellungen.

DaS Eieranbot  war auch in dieser Woche günstig . Die
Preise blieben sowohl für Kalkeier ( 10 L 50 d bis 11 X per
Stück ) als auch frische Ware ( 13 bis 15 L per Stück ) die
gleichen.

Auf dem Fleischmarkte  herrschte der gewöhnliche Verkehr.
Die Zufuhren an Rind - , Schaf - und Schweinefleisch waren größer,
in Kalbfleisch , Kälbern und Schweinen geringer als in der Vorwoche.
Der Preis für ausländisches Rindfleisch , hochvrima Qualität , hat
um 6 L per Kilogramm im Preise angezogen . Sonst galten im
allgemeinen die Borwochenpreise.

Auf dem Wildbret - , Geflügel , und Fischmarkte
herrscht der sehr flaue Verkehr weiter . Die Preise bei Wildbret
und Geflüael zogen abermals an.

Die Marktzufuhren  betruaen bei : Gemüse 5010 q
(— 2977 g gegen die Vorwoche ) , Obst 6367 g (- f- 197 g ) .
Kartoffeln 4700 q (— 3700 q) und Ver 73 .340 Stück
(- )- 1520 Stück ) . Zitronen 315 Kisten mit zirka 102 .600 Stück.

Jung - und Stechviebmarkt . Zufuhr : 1013 auSaeweidete Kälber,
226 auSqeweidete Ziegen , 48 auSgeweidete Schafe , 6 ausgeweidete Kitze,
963 auSgeweidete Fleischschweine . Preise : AuSgeweidete Kälber 120 bis
192 8 . ausgeweidete Ziegen 80 X bi- 155 8 , ausgeweidete Schafe 80 8
bis 150 8 , Kitze 130 8 , auSgeweidete Fleischschweine180 8 bis 250 8 per
Kilogramm.

Vauveiuegung
vom 12 . dis 15 Februar  1921.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschäftSnuuiincrn der
Aktenstück- der Abteilung 40 des Magistrates für den 1. bis 9 . und 20 . Bezirk.
— Für den 10 . bi- 19 . und 21 . Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die BeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hesvche um Aauvswilriguuge « .
Adaptierungen.

4 . Bezirk:  Margaretenstraße 28 , vom PelzhauS F . Müller , ebenda,
Bauführer L. F . Hofer (504 ).

2 . Bezirk:  Piaristcngaffe 17, von Ad. Jakobi , ebenda, Bauführer Ing.
Karl Weiner .(503 ) .

Diverse geringere « ante « .
2 . Bezirk:  Aufstellung einer Brennofen - für Schamottewarenerzeugung»

HasenzusahrtSstraße 59 , von Engelmeier L B - Rubner,
ebenda, Bauführer Fritz L Seeleithner (501 ).

Parzellierungen.
5 . Bezirk:  Einl .-Z . 767 Margareten , von der Oesterr . Gesellschaft vom

, Goldenen Kreuz «, I . Herrengaffe 7 (539 ).
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile . Ausmaße . Kostenanschläge . Bedingnisfe u . s. w .i

sännen , fall - nicht etwas andere - anaeaeben ist. in der betreffenden MagiftratS-
banabteilung während der aewäbnlichen AmtSüunden einaesehen werden . —
Die Bedingniffe kännen , inlvkerne fie überhaupt verkäuflich find , bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden . — Die Anbote
find in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen . — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgesaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
«erden in der betreffenden Magistrats - oder MagiftratSbauabteilung erteilt

Grgeönisse.
Nacheichrnig der Wage « «nd Gewichte auf dem

Zentralviehmarkte.
Anbotverhandlunq am 12 . Februar 1921 (M .Abt . 23 . 113 ).

ES offerierten : L . Gchember K Söhne mit 299 420 L 40 b:
Ernst Peter  mit 202 . 160 L ; Josef Florenz  mit 270 .913 L 20 h.

Wergevungen.
M .Abt . 21 . 1340.

AuSich .-Beschl . v. lO . Feb . 1931.

Arbeite « am Pumpenhaus - in der Lungenheilstätte
„Steinklamm ".

Baumeisterarbeiten bei der Unterfangung der Fundamente an Karl
Schandl (Raabenstein ).

Stiftungen , Stipendien und
FreiMhe.

Kalendarium
k't : tri Ikl«vi« c'r»' deistejrhte Zahl bezeichnet ie:,tL Pen des k̂ t4dl «ktc<i iv

die AnLschretbu.' « suSfÄhrlich enthalte :: ist

1 . März 1921 . Max Freiherr v . Springer - Stiftung für hilfsbe¬
dürftige Bewohner von Rudolfsheim (Heft 3 ) .

15 . März 1921 . Ignaz Singer -Schulstiftung für dürftige Volts¬
schullehrer und Volksschullehrerinnen (Heft 6 ) .

— Gisela -HeiratSausstattungsstiftung für mutterlose Waisen , Töchter
mittelloser Eltern (Heft 12 ) .

— Joskfinie KönigLwarter -HeiratSauSstattungSstiftung für ein
unbescholtenes , nach Wien zuständiges Mädchen (Heft 12 ).

— Mautner -Markhof - Stistung für schuldlos verarmte Gewerbe¬
treibende (Heft 12 ) .

— Josef Edler v. Schroll -Stiftung für verarmte Wiener Bürger
(Heft 12 ) .

— Ferdinand und Emanuela Start -Stiftung für erblindete
christlich-deutsch« Wiener im Alter von über 60 Jahren
(Heft 12 ) .

— Josef Treitl -HeiratSauSstattungSstiftung für drei männliche und
drei weibliche Personen (Heft 12 ) .

—  AgneS Wuth -Sliftung für würdige Arme (Heft 12 ) .

Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse.
Freiplätze , beziehungsweise Honorarermäßigungen (Heft 77 ) .

— Dr . Karl Lueger -Stiftuna für christliche Kleingewerbetreibende,
Arbeiter , Witwen und Waisen (Heft 861.

— Kaiser Franz Josef -Reaierungsjubiläumsstiftung für arme Ge¬
werbetreibende (Heft 2).

— Wilhelm und Brandseph -Stiftung für bedürftige Verwandte
der Stifter (Heft 2 ) .

— Johann Gögl - Stiftung für arme Gewerbetreibende (Heft 2 ) .
— Menschenfrenndstiftung für bedürftige Personen , die durch ein

Ereignis körperlich beschädigt wurden (Heft 2) .

Eintragungen in den Grwervsteuerkataker.
Gewerbeunternehmungen.

Lv . Jänner IS21.
(Fortsetzung .)

Tlischla Johann — Handel mit Würsten . Gebäck , Gurken und Senf —
2 . Praterstr ., Standplatz vor dem Hause Nr . 20.

Fiala Otto — Handel mit technischen Bedarfsartikeln , mit Ausnahme
solcher, für welche eine besondere Konzession erforderlich ist — 3 Strohg . 3.

Füredi Julius — Handelsagentur — 2 . Obere Donaustr . 37.
Gesund Thaim Aron — Kommissionshandel mit Fischbein und Mieder-

zugehör — 2 . Adambergerg . 5.
GlückSmann Emilie — Handel mit Weichholzwäbeln — 6 . Linieng . 34.
Gottlieb Hermann , Ing ., Alleininhaber der Firma Technisch -kommer-

zielleS Bureaux Ing . Hermann Gottlieb — Handelsagentur — 3 . Metternich-
gafse 7.

Grauer L Steinhardt , offene Handelsgesellschaft — Schuhmachergewerbe
— 2. Taborstr . 11b.

Grünfeld Friedrich — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß
von Futter - und Lebensmitteln — 2 . Raimundg . 2.

Grünzweig Bernbard - Handel mit Lebensmitteln mit Ausschluß der
im § 38 angeführten Artikel , sowie Flaschenbierverschleiß — 2 . Tandelmarkt-
gafse 13.

Hamlisch Jakob — Handel mit Därmen , Saitlingen und Gewürzen —
2. Lesfingg . 24.

Hand ! Samuel — Handel mit Fellen und Häuten , sowie mit Wäsche -,
Wirk - und Manufakturworen und mit neuen Möbeln — 2 . Taborstr . 27.

Hartenstein Hugo — Handel mit Papier - , Schreib - und Zeichenrequifiten
— 6 . Millerg . 4l

Hausmann H . K Komp ., offene Handelsgesellschaft — Maurermeister-
konzesfion — 7. Burgg . 18.

Herscovici Manase — Warenhandel — 19 . Döblinger Hauptstr . 35.
Hitzenkawmer Marie — Handel mit Metallwaren und technischen Bedarfs¬

artikeln mit Ausschluß derjenigen Gegenstände , deren Handel an eine besondere
Konzession gebunden ist — 6 . Gumpendorferstr . 153.

Hofbauer Johann — Schweinefleisch - und Selchwarenverschleiß — 6.
Mollardg . 66.

Hojtasch Julius — Wäschewarenerzeugung — 2 . Josef Gallg . 1.
Hollek Julius — Gcmischtwarenhandcl und Flaschenbierverschleiß — 18.

Köhlerg . 4.
Homolac Rudolf — Feilenhauer — 7 . Neustiftg . 52.
HoSek Johann — Holzhandel und Holzzerlleinerung — 3. Arenberg-

ring 11.
Hufnagl Franz — Handel mit Briefmarken — 18 . Währingerstr . 128.
JosefSthal Paul — Gemisckitwarenbandel im großen mit Ausschluß von

Lebens - und Futtermitteln — 2 . Taborstr . 12 , Hotel Stephanie.
Killian Jgnoz Theodor — Gemischtwarcnhandel — 6 . Gumpen¬

dorferstr . 121.
Kimmerling Antonie L Karl — Marktfahrergewerbe — 2 . Wagramerstr . 20a.
KohnLeopold — Kommissionshandel mit Textilwaren — 2 . Stcphaniestr . 15.
Kostal Leopoldinc — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 5.

Margaretenstr . 134.
Kosulik Gustav — Gemischtwarenhandcl im großen mit Ausschluß von

Lebens - und Futtermitteln — 6 . Grabnerg . 10.
Kurz Antonie — Handel mit Herrenmodeartikeln — 6. Stumperg . 48.
Levi Jacques , Alleininbabcr der Firma Jacque » Levi — Gemischtwaren¬

handel im großen mit Ausschluß von Futter - und Lebensmitteln — 2 . Bor-
gartenstr . 193.
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Löb Jda — Konditoreiwaren - und Fruchtsäfteverschleiß — 18 . Aumannpl . 2.
Löbel Karl — Handelsagentur — 2. Karmeliterpl . 1.
Löbel Karl — Kommissionshandel mit Gemischtwaren im großen — 2.

Karmeliterpl . 1.
Löbl Karl L Ko., offene Handelsgesellschaft — Handel mit landwirt-

schastlichen Produkten im großen — 2 . Ferdinandstr , 4.
Löffelmann Barbara — Handel mit Gummiwaren und einschlägigen

hygienischen Artikeln — 7. Ncubaug . 27.
Maier Oskar — Wäschewarenerzeugung — 2 . Hafnerg . I.
Majo Leo — Handel mit Briefmarken für Sammlerzwecke — 6 . Maria-

hilferftr . 101.
Medina Binja — Handel mit Kurz - und Galanteriewaren — 2.

Taborstr . 11.
Meinl Julius A .- G . — Fabriksmäßige Erzeugung von Likör auf kaltem

Wege — 17 . Hernalser Hauptstr . 79.
Melnik Joses — Großhandel mit Brennmaterialien — 2 . Lzerning . 6.
Neufeld L. <d Ko ., offene Handelsgesellschaft — Speditionsgewerbe —

2. Försterg . 10.
Nowak Franz , G . m . b. H . — Schuhmachergewerbr — 7 . Kandlg . 12.
Nowak Theresia — Uebernahme zum chemischen Putzen , Appretieren und

Wäscheputzen — 6 . Stumperg . 45.
Nußbaum Max — Handelsagentur — 2. Zirkusg . 27.
Pollal Lmil , offene Handelsgesellschaft — Kommissionshandel mit elektro-

technischen Bedarfsartikeln und einschlägigen Waren — 18 . Anton Frankg . 3.
Ponger Fanny — Lebensmittelhandel mit Ausschluß der im 8 38 ange¬

führten Artikel — 6 . Gumpendorferstr . 91.
Porpeller Lhaim , rekte Taubmann — Verschleiß von Kanditen , Zucker-

bäckerwarcn und Obst — 2. Prater , neben dem Restaurant ProchaSka.
Proßnitz Jack — Handelsagentur und Kommisfionswarenhandel mit

Ausschluß von Lebens - und Futtermitteln — 7. Seideng 39.
PrußynSki Eduard — Wirkwarenerzeugung — 2 . Fugbachg . 8.
Ramor Alfred — Handel mit Papier — 18 . Staudg . 64.
Raschdowitz Maximilian K Paul , offene Handelsgesellschaft — Pfaidler-

gewerbe , insbesondere Blusenkonfektion — 2 . Mühlfeldg . 5.
Recher Karl — Marktviktualienhandel — k . Letailmarkthalle Zelle 140/143.
Rein Albert — Tischlergewerbe — 7. Apollog . 12.
Reiß Albert — Kunsthandlung — 3 . Fasang . 23.
Sabb » Larlo , Alleininhaber Carlo Sabbo — Handelsagentur — 6.

Mittelg . 35.
Samuel Heinrich — Textil - und Wirkwarenhandel — 2. Karmeliterg . II.
Samuel Hugo — Musikergewerbe — 6 . Haydng . 14.
Samuel Nuchim — Manufakturwarenhandel — 2. Haidg . 3.
Solinger Marie — Viktualienhandel — 18. Abt Karlg . 18.
Spitz Egon — Mufikergewerbe — 2. Blumauerg . 11.
Spitz Sainuel — Handelsagentur — 2. Große Stadtgutg . 7.
Swoboda Alois — Gemischtwarenhandel mit Ausschluß solcher Artikel,

deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist — 7. Neubaug . 79.
Schletter Gustav — Gemischtwarengroßhandel — 2. Stuwerstr . 33.
Schmaddebeck Hugo , Alleininhaber der Firma Hugo Schmaddebeck —

Handelsagentur , Handel mit Hart - und technischen Weichguwmiwaren , Metall-
und Stahlwaren , Rohr - und Kunstharzprodukten — 6. Worellstr . 3.

Schmidt Anna — Damenkleidermachergewerbe — 2. Obere Augartenstr . 50.
Schneider Ernst — Handel mit elektrotechnischen und technischen Bedarfs¬

artikeln — 5. Praterstr . 13.
Schrenzel Nathan — Gemischtwarenhandel im großen , Handelsagentur —

6. Damböckg . 10.
Schwarzer Franz — Personentransport mit dem Einspännerwagen

Nr . 1578 - 4 . Alleegaffe 40.
Schwarzmann Marie — Marktviktualienhandel — 6 . Detailmarkthalle

Zelle 223/225.
Stampfe ! Lorenz — Marktviktualienhandel — 3 . Ungarg . 13.
Straßer Emmerich Heinrich — Anfertigen von Entwürfen zu Schablonen,

Klischees , Stickereien und Zeichnungen aller Art — 7 . Neubaug . 66.
Theuer Florian — PersonentranSpon mit dem Fiakerwagen Nr . 922 —

4. Wiedner Hauptstr. 18, Ecke Panniglg.
Theuer Max ., Ing . — Baumeisterkonzesfion — 3 . Streicherg . 4.
Traube Josef - Erzeugung von Likören , Spirituosen , Essenzen und

Fruchtsäften auf kaltem Wege — 2. Mühlfeldg . II.
Uhl Alexander — Land - und Stadtlohnfuhrwerk — 18 . Hameaustr . 45.
Vogl Konrad — Großhandel mit Brennmaterialien — 2. Am Tabor 2.
Weinberg Israel — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß von

Lebensmitteln — 2. Schwarzingerftr . 2.
Weiser Ernestine — Verschleiß von Konditoreiwaren und Fruchisäften —

18 . Währingerstr . 158.
Weiß Bernhard L Bruder , offene Handelsgesellschaft — Darm - und

Saitlinghandel — 2 . Volkertstr . 23.
Weiß Heinrich , Ing . — Vornahme von in das Baufach einschlägigen

Berechnungen jeder Art , Herstellung von Kostenvoranschägen , Skizzen , Plänen
und Entwürfen , Vor - und Nachprüfungen — 6. Laimgrubeng . 17.

Welzel KamilluS — Handel mit Pelzwaren — 6. Mariahilferstr . 89 » .
Wiesner L Ko ., Ing ., offene Handelsgesellschaft — Gemischtwarenhandel

im großen — 3 . Jacquing . 17.
Wildmann Emil — Stickereigewerbe mit Ausnahme der Gold -, Silber¬

und Perlenstickerei — 7. Burgg . 9b.
Zimmermann .Johann — Handel mit Schneioerzugehörarlikeln und

HerrenvekleidungSartikeln — S. Gumpendorferstr . 88.

LL Jänner LS2I.
Atexinger Franz — Damenkleidermachergewerbe — 15 . FuchSg . 6.
Baumann Antonia — Marktviktualienhandel — 10 . Eugenpl.
Benesch Karl — Handel mit Kerzen , Seifen und Parfümeriewaren , Er-

zengung von chemischen und technischen Produkten — 10 . Blxingerg . 105.
Bertuch Heinrich — Handelsagentur — 16 . Lindaucrg . S.
Bittner Wilhelm - Gennschtwarenbandel — 15 Tellg . 21.
Blaha Heinrich — Feilbirtcn von Grünwaren , Obst , Naturblumen und

Geflügel im Umherziehen — 10 . Erlachg . 82.
Böck Johann — Feilbieten von Grünwaren , Obst , Naturblumen und

Geflügel im Umherziehen im Gemeindegediete von Wien mit Ausnahme des
Praters — 10 . Bucheng . 8.

Bohacek Karl L Lo ., offene Handelsgesellschaft — Handel mit chemi¬
schen und kosmetischen Präparaten und Waschartikeln — 16 . Hasnerstr . 110.

Briefkuvertsabrik und PapierwarenauSstattung . Favorit Mill " Samuel
Meisel , offene HandclSgesell chafl — Fabrik - mäßige Erzeugung von Papier¬
waren und Kuvert » — 10 . Karmarschg . 54.

Brunner Emil — Handelsagentur — 15 . Mariahilferstr . 156.
Tzapek Richard — Kanarienzucht — 10 . Angeliq . 27.
Denk Georg — Feilbietcn von Grünwaren , Obst , Naturblumen und

Geflügel im Umherziehen im Gemeir .degebiett von Wien mit Ausschluß des
Praters — 10 . Muhreng . 41.

Dienst ! Agnes — Marktfahrergewrrbe — 15 . Mariahilsergüctel 33.
Egger Marie — Handel mit Galanterie - und Kurzwaren und Korken

— 10 . Manhartg . 4.
Fetzer Sebastian — beschränkter Warenhandel — 15 . Pelzg . 10.
Fiala Joses — Anstreicher — 10 . Leibnizg . 22.
Flandorfer Joses - Wagenschmied — 10 Erlachgaffe 109.
Geister Johann — KleinsuhrwerkSgewerbe — 10 . Rotenhofg . 66.
Glanzmayer Ferdinand — Pferdefleischverschleiß — 16 Lerchenfelder,

gürtel 7.
»oldschläger Julius — Lebensmittelhandel mit Ausschluß der im Z 39

der G .-O . angeführten Artikel — 6 . Mariahilferstr . 85/97 (Flottenkino ).
Gut Kornelia — Kunstblumenerzeugung — 15 . Löhrg . 1l.
Hagenauer Robert — Marktviktualcnhandel — 19 . Markt Sonnbergpl.
Handlinger Ernst — Schlacht - und Stechviehhandel — 17 . Ortliebg . S.
Hanisch Josef — Tierhandel und Tierzucht — 17. Nesselg . 9.
Hlavaöek Marie — Handel mit Obst , Gemüse , Blumen und Geflügel

im Gemeindegebiete von Wien mit Ausschluß de- PraterS — 15 . Biktoring . 14.
Hofer Mari « — Handel mit Biktualien , Zuckerbäckerwaren , Kanditen

und Flaschenbier in verschlossenen Gefäßen — 10 . Quellenstr . 29.
Holzschuh Heinrich , Alleininhaber der Firma Aloi » und Heinrich Holz-

schuh — Vornahme von HolzverkleinerungSarbeiten am Bestellungsorte —
10 . Keplerpl . 12.

Jzbicki Jakob — FabrikSmäßigc Erzeugung von Metallwaren — IS.
Schanzstr . 9.

Janöik Anton — Handel mit Altpapier — 1b . FünfhauSg . 15.
Jaschke Magdalena — Uebernahme von Wäsche zum Putzen —

18 . Währingergürtel 1.
Jeschina Adelheid — Lebensrnittel , Konsumwarenverschleiß , Flaschenbier-

Verschleiß — 16 . Reinhartg . 8.
Kabath L Bischof - Hausen — Kommisfionswarenhandel , SpeditionS-

gewerbe — 10 . Herndlg . 18 . «
Kantz Felix August — Marmor -Galanteriewarrnerzeuguna — 15 . Ho-

locherg . 30.
Kötzer Katharina — Damenkleidermachergewerbe — 15 . Henriettenpl . S.
Kerschbaum Markus — Fleischverschleiß — 16 . Appenpl ., Stand 7.
Kitz Gustav — Verschleiß von Biktualien , Obst , Kanditen , Zuckerbäcker¬

waren , Schreib - und Zeichenrequifiten und Kurzwaren — 10 . Jagdg . 25.
Kiß Juliu » — Handel mit Dachpappe , Teer und Teerprodukte —

10 . Bürgerpl . 20.
Kleimann Jakob Anton — Handel mit Kakao , Schokolade , Zuckerbäcker¬

waren , Kanditen und Fruchtsäften — 16 . HaSncrstr . 101.
Koller Ferdinand — Leben - mittel , Konsumwaren und Flaschenbierver¬

schleiß - 16 . Brüßlg . 51.
Koller Franz — Musiker — 10 . Herndlg . 24.
Klammer Karl — Gastwirt — 15 . Klementineng . 2.
Kratky Anna — Likör- und Spirilosencrzeugung — 15 . Rmbaugürtel 43.
Kratochwil Alois jun . — Schuhleistmerzeugung — 16 . Neulerchen,

felderstr . 58.
Kulhanek Karl — Handelsagentur — 10 . Senrfelderg . 15.
Leminger Luise — Verfassung von Steuerfassionen — 10 . Herzg . 4.
List Verschon — Großhandel mit Schnittmaterialien , Weich - und Hart¬

hölzern — 10 . JnzerSdorferftr . 40.
Löwy Rudolf — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

10 . Bucheng . 93.
Mühlbauer Rudolf — Handel mit Alteisen , unedlen Metallen und

solchen Abfällen — 10 . Thavonatg . 4.
Müller Rud . L Lo ., Alleininhaber Rudolf Müller — Bankgeschäft —

6. Esterhazyg . 30.
Ochs Johann — Mechaniker — 1b . Holocherg . 51.
Parttart Stephanie — Damenkleidermachergewerbe — 15 . Neubau-

gürtel 5.
Pasching Stephanie — Fächermachergewerbc — 6 . Lmerlingpr . 5.
Piwoda L Hlawaiy offene Handelsgesellschaft — Gemischtwarenhandel

im großen — 6 . Sonnenuhr ». 6.
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Piringer Aloifia — Biktualienverschleiß — 18. Sommarugag . 8.
Pokornh Franz — Betrieb einer Maschinenreparaturwerkstiitte —

10 . Lolumbusg . 87.
Potzinger Josef — Kohlenbriketterzengung — 10. Laaerstr. 63.
Rauscher Johann — Fragner — 19 Obkircherg. 43.
Reich Siegmund — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschlriß —

10. Adsbergg . 11.
Reiter Leopold — Handel mit Nähmaschinen, Grammophonen , Fahrrädern

und derartigen Bestandteilen — 10. PuchSbaumg . 53.
Sapl Wilhelm — Gemischtwarenhandel im großen — IS . Fünf-

hauSg . 5.
Seilerl Silvester — Marktviktualienhandel — 15. Palmg . (Markt .)
Seitz Karl — Schuhmachergewerbe — 10. Bucheng. 8.
Simfii Karl — GipSfigurenerzeugung — 15. Robert Hamerlingg . 30.
sinor Wenzel — Handel mit Sport - und Touristenartikeln — 15. HUttel-

dorferstr. 56.
Slama Wladimir — Gemischtwarenhandel — 15. Gablcnzg . 25.
Soulup Otto — Kommisfionswarenhandel mit Werkzeugen und techni-

schen BedarsSartikeln , Handelsagentur — 10. Pernerstorserg . 49.
Soyka Lamillo — Kleinsuhrwerker — 19. villrothstr . 19.
Suva ! F -, Prot . Linzeifirma , Inh . Fini Subal - Handel mit Bau»

material und Holz im großen — 18. Währingerstr . 125
SumetSberger Leopoldine — Beschränkter Warenhandel — 15.Pluinkerg 21.
Swoboda Anna — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 19. Heiligen»

pädterflr . 78.
Scharitzer Ferdinand — Pferdefleisch- und Pferdefleischselchwarenverschleiß

— 10. Alxingerg. 50.
Schiel Anna — Handel mit Herrenhilten — 10. Gäyg . 2.
Schneider Rudolf »en. L Lomp . — Fischkonservenerzeugung —

10. Leibnizg. 55.
Schwalm Binzenz — Schweinefleisch- und Selchwarenverschleiß —

10. Favoritenstr . 160.
Schweriberger Adelheid — Stickereigewerbe, ausschließlich Gold -, Silber¬

und Perlenstickerei — 15. Rodert Hamerlingg . 3.
Stesan Smil — Handelsagentur — lO. Senef .lderg. 15.
Stolba Ernst Karl , Alleininhaber der Firma Ernst Slokba — Handel

mit industriellen und elektrotechnischenBedarfsartikeln — 6. Millerg . 43.
lDaS Weitere folgt .)

Vvillsst - eii , Btickeley

Golö , Silber , Gbrev , kalsebe ^ äbne etc.
kauN u»k »»»ka uft

HuMettar
Ueiskin

Mi « » . Mariahttf - vst - » » - » rrr Kr.

9 . Kerirk . K - ch - fchimmelgass - «nr Kr.

üsgrünäet 1871. VVl6Q 1. , 8etlOtlevßÄ88e 1 . Lvzrünäel l87l.

: Aktienkapital unci Reserven X 480,000 .006 :
Sank - null IVecbslerliaus , l., kolorvratring 14.

VVKLNLKl.Sl 'OSM r
1., leinkaltstrsäe 2
1., Kranr )o»eks-Xal 37
1., kotenturmstrslle 29.
11., Vadorstraöe 7
I» ., » auptstraöe 1i>
IV., kaloerplatr 2
IV., IVIeckaer OSrtel 10
V., Kelnpreclitsliorkeratrake 82

Vll., « arlaUIIker- traSe 74d
VII., VIeudanLa»»e 44

Vlll., ) o»ek8lL<iter »traüe 84
X., favoritenstraüe >83

XII., lioppreiterxasse 2
XIII., Nletrlnger Nauptstrave 3
XIII., Sreltenseerstraöe 8
XIV., Spsrkasaeplatr l
XIV., blarlakltterstraöe 196

XVII., Ottakrlngerstraüe 84
XVIII., IVLbrIneerstraöe 84
XXI., Nanptstraüs 45 207

kll - IXUL « :
Lall «» bei IVIea , Sregeaa , Oavrnavll », Orai , Innsbruck , ünittelfeld,
t -ia », bläckling , !4euakircl »sn , SalrdurZ , 8rv ^ r , 8t . kälter », Väckla-

druek , Wels . VViener - dleustLilt , Villack.
G «»orxt » ämtllotrv L » LLxo «oIr » kt « naä Inckuatrislls Irar »»-

akllonsil an cksn Lr »1» i»1s »t « r» Lscklnxmrxsn.

U^ eLiükü-
^liMkr -
L! vlo8iv -

molorm-
VkMMk

LoMsteürlöNk

Srste IVukckorler Öl -, kellrvaren-
Narrprockukten -kabrik

unck

QssellsLlisft m. d . 11
IVIen , XIX I, « eerünilet Im

'rsleplion S3IÄ - 1»I»re ISS7 -
kontravent dar 6ameia «Io tViea , des bandes
Xiederöslerreieli sovie vieler slLLtllekier , srädti-

scNer und pr »v»ter vnteroekmungon . rsii

lol .-nr

8ed . I,eL88llsrL8odn

üolrdsnäluug

Mviim/ . ,LrSbsrgsrms !88K^K^
am vonaukrmsl . -

u
»tot « xro », « s I >» xvr 1» » 11«»

SolLx » ttairx «Q, » llllckdolr,

Bkooto » , Srottvr , Lantkolr

Statkol , I »attvo , SvlrtMrüLou,
Soklrrckol «Io . vte

S8ii

Vol . - Hr

4888.

MM !« »

8vdlrvLdm » svIriiioi»
MLL »» lL » w»R 'V « e

Hsp » v » 1» i»sir . Laxer von Larbbänciern, Larbon,
sowie sämllicke kürobellsrkssrtikel. »i

Q -tLll22 .x >si3 .<LsrLsrDl :rs .ssS S2 ^ .
SS » S.

VersteißvruiißSLmt ( vorotkoam)
XVt« » , I vorotlroorx » »»« 17, Sp1vx «1xs .-ix « 16.

VSiASI - IHIgS - LLnlsLLlLITA
vom IS . di » indl . 2S . ksdruar 1S21

äer Versteleerunxeo,  wo ulcdl » UV1, v
ander » vermerkt , nacdmlttaesnm ^ k» aaaLsxiim

i? DSl1ossix im Lolowrat 8aa ! — LLksIrls»
^ im kraar -Ssal unä Rasslvr -Lsal , Vadsstvlibars
^ I *08ls >SHÄALHss « l im IiUävigslorü - Ssai . l̂ir
n TVusnakme von Iv!ontgAun6 Lsmstaß DLkvirlvIL im

Vvrst .-Lasis Iivopoiäsisät , II., ^ sborstr. 24 a unä im
k4 Vsrsl .-Lsslv AsriadiU , VI., Lctiaäekß. 5 unci im

Vs -si .-Saslv ^ossislsiil , VIII-, ? elctß. 6—8.
Llo. 21., Lli. 16. ». 23., kr. 18. II. : Vr >«nt » Ni»elU« nnck InILocksr

Vsziplek «. kvprsckutkNone » ,
U kv ^ rdeiten tn krön »« , LlElmIt , Kla «, porr «II »n , kein , llolr
usiv Uet4 » r«Non »xexBN «tLn6e , Lust «r im U »ek - 8 »»I.

Lli. 16. dis inkl. Ss . IS II . : I!LonLlSL « 1c1to » iler X « » slLd1o11liLg
im ILunst » uktIo » 8»8 »» l.

vi . 22 II : StlVsrgogSQSlLnÜv r Lt»L« l8SrLLs , Svrvte « ,
Vestevke , Ussen , Stne ^e nsv . im ko !ovrat - 8L »t.

Vi. 22 , kr. 18. u. Sä II. : LISKel , Luster , Miller , U » usk » ltu » x»-
Ke^enstLnüe im K1»sliok.

Lli 16. ll. 23 II. : ^ v ^ slour krlllsnlen , Kerlen u soostlxer
sekkner 8vl »muek , krLLislsnsulßrvn , ILstten im Kolsvr » t -S »» l.

Lli 16. ll. L3. II. : Klnskel «, OpernLlLser , pdstsxr . ^ pp »r»ts,
Hl »ren , VLk«lßxsrLte , I) etior »t1oU»8xexen »ti »n <le , « ekr « ldn »»»et >lne » ,
Ur1etin » rl4enG»ininlu » xvn im ^ rLnr - S »» !.

Do 17 II : 54SKK,,«» LlokNsr , t^I»vl «rv , »r>ent »I1«vl»e Iiock Io»
IL», «tvr Veppiol »e , L,e» »LI«lS , S ^G» LSr», VI »»,

IVSkNv«L1»i»»x «ix» NGtSi,Lv , l4» »tor im kr » »»» 8 »« l.
vo . 17., vi . 22., 3». Id. n. 26. II. : Vr >«»»t» II»vt»« » » «I InlLn «!«»'

rSppIeUd , vSi » LIiI«d, Ke, »r» «lWdT1»»»e »»,
NeUs ^ rtbSltvi » >»» HLer»lI , Vt »», kor «SRl»»», kein,
u » « .̂ IZel4or» No « sx «DxS»,srLr »i>e im LinmI »iUer -S »» I.

kr. 18. Q 25. II HVaLfsn, K«vell »s , kel »e , Dultsrnrs » , Sperr«
»UchrüsLuttx , Ltelr » u »»«l 8 » ttelr «ux im k> » nL- 8 »»I.

vo . 21.. kr. 25„ 8». 26. II. : SpSLlLlLULZLlLa» : Ii.uo »1a »« dH » r.
Oplo »,L»Ilsvlie u »>ä InILnilvr V«ppleU «, Vdtttlen , LILvr« u »»il
m ««leri »v VvmSIlle , ^ «zu » reL1«, HltnIsLure »», lkui»,tUe v̂erdNel >O

I « Lroi »««, ÄStz» !!, VI» s . I*or »e >I» n , L «ln , ll » t» »Z»HV

8» 26 II im kr » »»»- 8 »» I.
vo . 24 II : ULLTÜ >1» «r«r

^Vr .- DilSULSlLÜI, AI1e«l «rt »»»̂ SrL»»se LL.
kr . 25 II : ^ »»« llsssiL KH»«L LLkslLlQ » l » «ler

LLrtüLI>»s , It »upr »»r»»»v 4L
^Vo»iobt aväyrs vermerkt, ünäst ä!v

«» NILexvl  medrvro rraodwitt»x«. »der
v » r äsr Xuktiov statt.

V«n » uere » in äso wSedsLtliodsir , ,ILitteUo »»Aei > Le » v »r« tl »euii »s" .
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Rampen - u. hlsiail ^ ai ' sn - fLlri - ilrvn
k . vilmai ', Kkbnüllkr - öi 'ünnvn

X . Ss « ., r »» ri »« i7storkvi -s » ss « b- r». S7
kolouolitungsüörpsrallsr ^rt kür «leütrleolio, Ilolit,
Ka», Petroleum unü allo »onetlgsn krsnustolk«. — kias-
lioolivr, Kas-Sllgeloleon- unä Mtrer. — pstroloum-lislZ!-
uncl stooli-vek«». Pstrolsum-Ktarklivlitlampsn. — Xsrblll
lampen verevklsiiense Systems. —ülektrisoks fassungon.
— »»«een zrtinsl In Krau- uns Klelnpuk. — Vruvlc-,

8t»nr-, k>r«k- unil Nekardeltsn
^ieclerlsLen in V/ien: »̂4

l ., KrslM 16. VI., Livtk MMIk 10. 1! , VgüriiiLkrzlrgLkS4
kuäspesl - l êmberx - prsx - Briest - Ailsilsnä
^IpealLncüsclies Verksuksbllro l-lnr a. a v., ltroatongaese 25

„Atlanti s"
Kandels - u. Arumllrie-Kesessschaftm. b. K.
Wien IV., Wiedner Hauptstr. 23- 25 (Rainerhof).

Telephon . 91-33. 1391/VIII.

Zbtellmigril für redtnrmttttl- unfl LanaerpksHuIttr.
liolonlalwÄsts. ruttermlttrl, Leaer. S»um»terl»Ilen-k>len-
«»re». wiener Hui«Nge«>erbt. «»lilonrer Artikel, rextll-

«nre» a. l. >v.
Zwetgniederlaffunge« in Linz, Havlo«», Auda

pek nur» Zagreb.
Telegrammadresse: „Io " für Wien und TIlialen.

LIpeMlläisvIie Hrrcklmällslris, kerä. öergttseli Sülms
^Vls » I . , I r̂LsLi ' Lvrrsl ^ aüs 4

T ŝlspNons 7480 , 00LS7

li « r«i»r:

glttsr , vr »N1g1tt»r
vr »i»eg»s «oni»

7 « 1« pKons 7480 SVLS7

»r«. «r«. «1«.
ir »r»iog k»i-, loa»
r- ! oval l s !- ,

res

Lagerhäuser der Stadt Wien.
Deffentliche Lagerhäuser und
öffentliche Freilager . — Aus¬
gedehnte, trockene und luftige
Lagerräume mit einer Faffnngs.
fähigkeit für i .000 .000Meier-
Zentner. — Moderne Getreide¬
speicher mit maschinellen
Lirderungs - und Putzungs¬
einrichtungen. — Maschinelle

Gersteputzerei.

M

tneut - Ltlttcv* U..0 -̂iebanlage.
— Drei Stationen der deutsch.
Lsterr. Staatsbahnen ; drei
Lar.du»rgspl!tze an der Donau
für Frachtschiffe aller Flaggen.
— Nebenstelle des Haupt.
Zollamtes Vien . — Freilager
für zoll- and Verzehrungssteuer-
pflichtige Artikel. — Veffent-

liche WLgeanstalt.

)n Verbindung mit den Lager'
Häusern der Stadt Vien Lebt da» Kühllagerhaus der Atadl Wien.

Hahn-Ktattsrrerr:
?är die Lagerhäuser : H. Lurstellungsstratze und H . handelskai fowte für da» Xühllaaerhau » der Stadt Wien. II . LnqertAratze: Mi »« Aav »rh «« » r für
«e»»denau«r Winterhafen . H. Freudenau : Mi »« Mt « t »vh «fie» ; für den Speicher Zwischenbrü-ken XX. Handelskai : Lagerh «« » K. L M . Hoffmann,

Lagerräume von 10.000 vr* für dem
Verderben unterliegende Maren.

«luitir« eisMvLv L k
'MV » « » » , X - , LL » » «» LÜ «U « l« «8 « IV » - . SLL—

l î«kvr»LÜQ äsr Nsvrosvnr -MkltULx, äsr 8t »8tsd »lmvn , sLwtliotisr llLtsroskwuvxov
äor OovLoinäs V̂ ivv «. violor xriisssr inänstriellvr LtLdlirsovlivnw , lisksrt : tz

LrLvLsotr»ovsr1cv, LtLSLkoLLtruLUonso, L1»sr »ü VLoLer, LiLLv, Lsssrvolrs , SsLLUsr, Ol«» "
VlutsrgiirlaL, LlZsrvv ksnstsr , Llssrus ttesu , SUiLrlviultsr. L»L. LS.1S0 n. LV.SVS
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I . SL2IKK , KOK8e ? I. ^ 'I ' 2 6

l 'Ll .LpttON E . 66399 E . 66399
293

SLUkLIVH SDIKlKLV
Lvltss - anä LedsLSNKksdrilL

Visa , H , Vrigittvurusrlkwäv Hr . IKK. - 7vl . 49 .027.
prabrik8mW>8e klrrevAUN̂ von : Kran-, Lckikks-, Lergverks-
u. kalibr. flnsctienruAsketten , OsII'sclie Oelenk- unä Lvvnrt's
rerleZbare Ireid ketten ; Kettenräder in jeder Qrüöe kür alle
KettenZsttunZen; Lckrauden- und >Ve8ton's vikk. plsscken-
rü §e, kaukkalren , Kran- unä IVandvinden , kokomotiv-
und Nolrsctiaktsvinden , ei8erne VaZenvinden , Reparaturen

aller Sorten HebereuZe. 317

kkr ! sc «
»vsile « siosR KHIiKStv « V^Ivisvkv ^ snt«
V » LlI « I» Lut »»I»«« »i I » « Ix « »»« »» I4 « l»I»v» xxoi »«

k̂ lllntsrr:
Xll. ptiiladelptiiabrllcke11., Karmelitermsrkt

111., OroLmarktkalle
IV., k̂ aackmarkt
VII., Î subaugürtel
IX., Wätirin̂ erAürtel

StacltbalinboMN 112
Ltadtdaknbosen 165

XII I' > kodkovvitrbrücke
XIV., 3ctivvencIer8S88e4
XVI., Vppenplatr

(OroLmarkt)
XX., LriZittamarkt

(ttannoverxaeee)
Mll

X., LuZenplatr Markt)
DsolsxrLo Dan »i »^ kL8vIivi »s ! , ^ ovÄ8S0*V. i» . d . I».
kln Aro8^ bxabe u. Versand >Vien XX ., ^lorllveslbstlnliok
sas leleplion 40-0-22

— S1L «L11sv1 » « Vv ^ s1vI » srvnrss » i » s1 » L1.

Dst .- rr « . 1L1L  unä L1S4V . k»ost,p .- Itoi »1o kr « . 4SS6S.

^11 « / Ki7tsri von I ^sdoi »8VSD8lotäovoirs « r », VoUL8vov8loI »oi ' oi »soi », L ôNr-

r«oo1so , Ütrsi ' 1siron8i ' on1sn , ^ llors , IuvsIlüllLl « o . ^VII ^vsnpSnsionon . , w

Auskünfte erteilen nie Direktion, IVien I., lucdlsubea 8 unä ctle Filialen in den kerirksvertretunFSkanrleienaller lSerirke Wiens
WM" Personen, velcli « dvadsiedtixen. sied Im 4.kquis1tlo»s«ii«nstv ra dotLIixsn. vollen siel, bei der Direktion melden.

blllslen in allen ^ 2 ^
öSLirlren.

o b - kisupi-
o " , , ^ ßi » pilislea : I., Lpiexel-

Zssse 8. — I., Oetreiae-
markt 14. — VII., Nariatiilkerstraöe 6.

LIslLti ' iritätaräklöi ' - ^ sbi ' ilc

kotmor L Lsiäöl

V̂ /isn XVlll.

D 1 o ^ o 11 o v o v o vn S o

SI » 0Vl ^ LI » l80lk0

D « I . SS 074.

WS

LlirsrLso S «rtävo1vora80tä1i »o

SS7
VviLSi ' Llvsi ' li 'LsId:

„V L O " , VII , 10

tu allen Srüeasn »Ind »tot » prelevtirdlx »dnnselren 1»»t

ks -sstikduälruis
kssskadrikl ^Vien XI . , LopslAsssv T8

rernruk  SS172 ,»»
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